
Informationen zum Datenschutz 

 

Notarielle Verschwiegenheitspflicht 

Unabhängig vom und neben dem Datenschutzrecht unterliegen Ihre sämtlichen Daten bei uns der strengen 

notariellen Verschwiegenheitspflicht. In der nachfolgenden Datenschutzerklärung möchten wir Sie im 

Einzelnen darüber informieren, welche Daten im Rahmen unserer notariellen Tätigkeit zu welchen Zwecken 

erhoben, verarbeitet und genutzt werden. 

 

1. Wer ist verantwortlich für Ihre Daten? 

Die Verantwortung für die rechtmäßige Erhebung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten trägt Notar 

Joachim Mödl. 

 

2. Welche Daten werden zu welchen Zwecken erhoben? 

2.1 Von Ihnen übermittelte Daten 

Im Rahmen der notariellen Tätigkeit erfragen wir von Ihnen personenbezogene Daten, insbesondere Name, 

Adresse, Geburtsdatum, aber auch ggf. Ihre Steuer-Identifikationsnummer, die Höhe und Art Ihres 

Vermögens, familiäre Konstellationen u.ä. Die Daten werden von uns nur erfragt, erhoben und verarbeitet, 

soweit sie im Rahmen unserer notariellen Amtstätigkeit erforderlich sind, etwa zur Gewährleistung einer 

angemessenen und umfassenden Rechtsberatung, aber auch aufgrund von Mitteilungspflichten an 

Behörden, aufgrund von Identifizierungspflichten etc. Nach dem Beurkundungsgesetz und der 

Bundesnotarordnung sind wir zu einer umfassenden Datenerhebung verpflichtet, soweit dies erforderlich ist, 

um Ihre rechtliche Situation abschließend beurteilen zu können.  

 

2.2 Von Dritten übermittelte Daten 

Weiter erfragen wir, soweit erforderlich und gesetzlich zulässig, ggf. auch von Dritten personenbezogene 

Daten über Sie. Beispiel hierfür sind etwa Grundbuchauszüge oder Handelsregisterauszüge. Daten von 

Dritten werden ausschließlich dann erhoben, wenn ein rechtliches Interesse hierzu besteht. 

 

2.3 Rechtsgrundlagen 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b, c und e der Europäischen 

Datenschutz-Grundverordnung in Verbindung mit Art. 4 Bayerisches Datenschutzgesetz sowie § 17 BeurkG, 

außerdem §§ 78a bis 78n BNotO in Verbindung mit der Vorsorgeregister-Verordnung (VRegV) und der 

Testamentsregister-Verordnung (ZTRV), ebenso § 95 GNotKG.  

 

3. Wann werden Daten an Dritte weitergegeben? 

Ihre Daten werden ohne Ihre Einwilligung nur an Dritte weitergegeben, wenn dazu eine Verpflichtung 

durch Gesetz oder eine behördliche oder gerichtliche Anordnung besteht. 

 

4. Wo sind Ihre Daten gespeichert? 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nur zu Zwecken der notariellen Amtstätigkeit 

notariatsintern, nach Einführung des zukünftig gesetzlich vorgeschriebenen elektronischen Urkundenarchivs 



auch dort. Für etwaige Clouddienste (solche nutzen wir gegenwärtig ausschließlich für Terminkalender und 

E-Mail) werden ausschließlich deutsche Dienstleister mit in Deutschland belegenen Servern verwendet mit 

teilweise notariatsspezifischer Sicherheitsinfrastruktur (insbesondere Notarnet GmbH). 

 

5. Nutzung für Werbezwecke 

Eine Nutzung Ihrer Daten für Werbezwecke findet in keiner Weise statt.   

 

6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
Personenbezogenen Daten werden gelöscht, wenn ihre Kenntnis für die in dieser Erklärung beschriebenen 
Zwecke nicht mehr erforderlich ist, soweit nicht gesetzliche Bestimmungen eine längere Speicherung 
vorschreiben oder ermöglichen. 
 

7. Betroffenenrechte 

Sie haben einen Anspruch auf Auskunft über die von uns gespeicherten personenbezogenen Daten und bei 

Vorliegen der jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen einen Anspruch auf Berichtigung, Vervollständigung, 

Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung. Soweit die Datenverarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. e 

DSGVO beruht (Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 

öffentlicher Gewalt erfolgt), haben Sie ein Widerspruchsrecht. 

 

Sie haben ferner das Recht, dass Ihnen eine Kopie – ggf. elektronisch - der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten zur Verfügung gestellt wird. 

 

Dieselben Rechte haben auch alle anderen ggf. durch die Datenverwendung betroffenen Personen, soweit 

und sofern die notarielle Verschwiegenheitspflicht nicht entgegensteht.  

 

8. Beschwerdemöglichkeit 

Neben der Möglichkeit sich vertrauensvoll an Notar Joachim Mödl oder die Datenschutzbeauftragte des 

Notariates über die Datenverwendung zu wenden können Sie und die anderen betroffenen Personen sich 

mit Beschwerden über die Datenverwendung durch uns sich auch an die zuständige Aufsichtsbehörde 

wenden.  

 

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragte Aufsichtsbehörde 

Notar Mödl Zusmarshausen 

- Datenschutzbeauftragte -  

Augsburger Str. 8 und 10  

86441 Zusmarshausen 

datenschutzbeauftragte@notar-zusmarshausen.de  

Der Bayerische Landesbeauftragte für den 

Datenschutz 

Wagmüllerstraße 18 

80538 München  

 

 

Zusmarshausen, 18.06.2018 

 

 

Mödl, Notar  


